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Ein Embryo im Ultraschall. Auch die medizinische Entwicklung verändert den Blick auf das
Ungeborene / dpa

Geplante Legalisierung der Abtreibung

„Auch der Embryo hat
Menschenwürde“
Eine Regierungskommission will Abtreibung legalisieren. Katharina von
Falkenhayn hält dagegen. Man helfe den Frauen nicht, wenn man den
Ungeborenen ihr Menschsein abspricht, so die Landesvorsitzende der
Beratungseinrichtung „Donum Vitae“.

INTERVIEW MIT KATHARINA VON FALKENHAYN am 16. April 2024

Katharina von Falkenhayn ist promovierte Philosophin und Betriebswirtin. Seit 2017 ist sie
ehrenamtliche Landesvorsitzende der Schwangerenberatung „Donum Vitae Berlin-
Brandenburg e.V“. 

Frau von Falkenhayn, die von der Regierung beauftragte Gutachter-Kommission
empfiehlt, Abtreibung nicht mehr im Strafrecht zu regeln und bis zur zwölften
Schwangerschaftswoche zu legalisieren. Wie bewerten Sie den Vorschlag aus Ihrer
Arbeit heraus?

Die Einseitigkeit des Vorschlags der Kommission erstaunt. Die Perspektive des
Ungeborenen kommt viel zu kurz. Die Beschäftigung mit der Frage nach dem

https://www.cicero.de/
https://www.cicero.de/
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#search-bar
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#search-bar
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#search-bar
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#search-bar
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.cicero.de/innenpolitik/katharina-von-falkenhayn-donum-vitae-abtreibung-embryo-menschenwurde#sub-menu
https://www.facebook.com/CiceroMagazin
https://www.facebook.com/CiceroMagazin
https://www.facebook.com/CiceroMagazin
https://www.facebook.com/CiceroMagazin
https://twitter.com/cicero_online
https://twitter.com/cicero_online
https://twitter.com/cicero_online
https://twitter.com/cicero_online
https://www.instagram.com/ciceromagazin/?hl=de
https://www.instagram.com/ciceromagazin/?hl=de
https://www.instagram.com/ciceromagazin/?hl=de
https://www.instagram.com/ciceromagazin/?hl=de
https://de.linkedin.com/company/cicero-magazin
https://de.linkedin.com/company/cicero-magazin
https://de.linkedin.com/company/cicero-magazin
https://de.linkedin.com/company/cicero-magazin
https://www.cicero.de/innenpolitik/ampel-kommission-will-paragraph-218-abschaffen-vatikan-gegen-anti-vatikan
https://www.cicero.de/innenpolitik/ampel-kommission-will-paragraph-218-abschaffen-vatikan-gegen-anti-vatikan
https://www.cicero.de/innenpolitik/ampel-kommission-will-paragraph-218-abschaffen-vatikan-gegen-anti-vatikan


Katharina von Falkenhayn / privat

Menschsein des Ungeborenen in allen Phasen seiner Entwicklung und seines daraus
folgenden Anspruchs auf Achtung seiner Menschenwürde ist entscheidend. Denn gerade
das ist ja der Kern der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und der Grund
für die Regelung im Strafgesetzbuch. Soweit die Gutachterkommission den
Schwangerschaftsabbruch liberalisieren möchte, setzt sie voraus, dass es sich bei dem
Embryo nicht um einen Menschen mit allen Rechten, sondern um etwas anderes
handele, das sich erst zu einem Menschen entwickele. Wer dies vertritt, muss gut
darlegen, ab welcher Entwicklungsstufe das Ungeborene zum „richtigen“ Menschen wird
und warum genau dann.

Die Gutachter gehen von der Kategorie der Lebensfähigkeit aus. Ist das für Sie
akzeptabel?

Nein, ich sehe das kritisch. Den Beginn des Menschseins an Eigenschaften zu knüpfen,
beispielsweise die Fähigkeit, außerhalb des Mutterleibes zu überleben, ist willkürlich. Es
verkennt, dass sich diese Grenze mit dem medizinischen Fortschritt weiter nach vorne
verlagern wird. Aber es verkennt auch: Selbstständig leben zu können, macht den
Menschen nicht zum Menschen. Denn es gibt immer Umstände, in denen Menschen auf
andere oder auf Maschinen angewiesen sind, um zu überleben. Menschsein und die
Menschenwürde bestehen absolut und unabhängig von den jeweiligen Eigenschaften,
dem Kontext und auch dem Zeitgeist. Nach der Karlsruher Rechtsprechung beginnt das
Menschsein mit dem Verschmelzen von Ei- und Samenzelle, spätestens mit der Nidation.
Ab diesem Zeitpunkt, der sogenannten Individuation, entwickelt sich der Mensch als
Mensch und nicht zum Menschen.

Die Beratungsstellen von Donum Vitae stellen
den Beratungsschein aus, mit dem straffreie
Abtreibungen möglich sind. Welche
Erfahrungen machen Sie in der Praxis? Ist die
Pflichtberatung für die Frauen eine Belastung?

Die meisten Frauen sind froh, in einem
geschützten Raum ohne Druck und
gegebenenfalls auch unabhängig von ihrem
Partner über ihre Sorgen und Ängste sprechen
zu können. Selbst wenn eine Frau zu Beginn
skeptisch in die Beratung kommt, erlebt sie die
Beratung meistens als Stärkung. Die
Beraterinnen und Berater von Donum Vitae e.V.
nehmen sich Zeit und hören zu, geben
Informationen und helfen ihr, zu einer für sie
richtigen Entscheidung zu kommen. Eine
Entscheidung, mit der sie gut leben kann. Die
Frau kann bei uns erstmal durchatmen, sich

sortieren und ihre Ressourcen abklopfen sowie alles über die unterschiedlichen
staatlichen und rechtlichen Unterstützungsmöglichkeiten erfahren. Pro Termin nehmen
sich unsere Beraterinnen und Berater 90 Minuten Zeit. Die Frau kann aber jederzeit
wiederkommen. Egal wie sie sich entscheidet, wir sind für sie da – auch nach einem
Abbruch.

Kritiker sagen, Frauen würden kriminalisiert. Was ist Ihrer Meinung nach der Wert
der aktuellen Regelung?

Aus unserer Sicht hat sich die aktuelle gesetzliche Regelung in der Praxis bewährt und
trägt beiden Schutzgütern, der Würde des Ungeborenen und dem
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Selbstbestimmungsrecht der Frau, Rechnung. Das heißt: Die Vorschriften zur Beratung
sollten sowohl in Paragraf 219 Strafgesetzbuch als auch im
Schwangerschaftskonfliktgesetz beibehalten werden. Sie regeln die ergebnisoffene
Beratung. Dabei geht es nicht nur, aber eben auch darum, dass sich die Frau bewusst ist,
dass es sich bei dem Embryo nicht um bloßes Schwangerschaftsgewebe, sondern um
einen Menschen handelt. Ein Mensch, der ebenso wie sie eine Würde hat – und
grundsätzlich auch ein Recht zu leben.

Dem eigenen Recht auf Leben des Embryos steht aber das Selbstbestimmungsrecht
der Frau entgegen. Wird dieses nicht beschnitten?

Es geht um eine schwierige Güterabwägung. Nach unserer Rechtsordnung kommt daher
ein Schwangerschaftsabbruch nur in Ausnahmesituationen in Betracht. In der Beratung
erfährt insofern nicht nur die Frau Raum und Anerkennung, sondern auch das
ungeborene Kind. Es wird als Subjekt sichtbar. Das mag vielleicht mancher in der
politischen Debatte als Zumutung empfinden. Wer das Selbstbestimmungsrecht der Frau
aber ernst nimmt, dem kann nicht daran gelegen sein, den Frauen den Konflikt
kleinzureden. Das Selbstbestimmungsrecht der Frau wird nicht gestärkt, wenn wir als
Gesellschaft dem Embryo sein Menschsein und seine Menschenwürde absprechen. Die
Selbstbestimmung wird vielmehr gestärkt, wenn die Frau einen geschützten Raum hat,
sich mit der Situation in aller Klarheit auseinanderzusetzen, und dann zu einer
abgewogenen Entscheidung kommt, die alle Aspekte einbezieht. Ihre Entscheidung zu
respektieren, gebietet wiederum ihre Menschenwürde. Die Frau zu bevormunden oder
gar zu stigmatisieren, verbietet sich dagegen.

Ließe sich Beratung nicht auch ohne Strafandrohung organisieren?  

Das sogenannte Untermaßverbot, welches das Bundesverfassungsgericht in seiner
Rechtsprechung explizit betont, erfordert, dass der Schutz der höchsten Rechtsgüter,
wie der Schutz von Leben und Menschenwürde, nicht in Nebengesetzen geregelt wird.
Da es sich bei dem Ungeborenen in jeder Schwangerschaftsphase um einen Menschen
handelt, hat sich der Gesetzgeber vor 30 Jahren bewusst entschieden, die aktuelle
Regelung zum Schwangerschaftsabbruch im Strafgesetzbuch zu verankern. Das
Strafgesetzbuch ist der Ort, an dem der Gesetzgeber die wesentlichen Normen zum
Schutz der wichtigsten Rechtsgüter seiner Bürgerinnen und Bürger versammelt. 

 

DDaass  kköönnnnttee  SSiiee  aauucchh  iinntteerreessssiieerreenn::  

• „Ein die Kinder schützender Rahmen wird aufgegeben“
• Buchauszug: Nicht die Biologie, sondern das Gefühl
• Schneewittchen und die Pubertätsblocker

Nach welcher Grundlage beraten Sie die Frauen? Wollen Sie sie von der Abtreibung
abhalten?

Wir beraten gemäß dem gesetzlichen Auftrag und stellen auf Wunsch der Frau einen
Nachweis nach Paragraf 219 StGB aus, der Voraussetzung für einen Abbruch ist. Unsere
Beratung ist kostenlos, vertraulich, auf Wunsch auch anonym und ergebnisoffen. Sie ist
geprägt von der „doppelten Anwaltschaft“. Wir sind davon überzeugt, dass jeder Mensch
ein Geschenk ist. Ein Kind kann aber niemals ohne die Schwangere, sondern nur mit ihr
geschützt werden. Sie zu stärken und Perspektiven mit einem Kind aufzuzeigen, ist die
Aufgabe unserer Gesellschaft, nicht, sie zu bevormunden oder unter Druck zu setzen. Es
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Mehr lesen über

Abtreibung Ampelkoalition Schwangerschaft

Bundesverfassungsgericht

ist und bleibt die selbstbestimmte Entscheidung der Frau, die zu respektieren ist. Die
Beraterinnen und Berater bei Donum Vitae e.V. begegnen den Ratsuchenden mit
Empathie, Wertschätzung und Respekt. 

Es gibt einen Trend zur Liberalisierung von Abtreibung, siehe Frankreich. Was spricht
Ihrer Meinung nach dagegen?

Ich kenne die verfassungsrechtliche Logik des französischen Abtreibungsrechts nicht.
Aber ich denke, dass wir in Deutschland mit der derzeitigen Regelung die bestmögliche
haben. Wir werden damit beiden Menschenwürdeträgern in diesem Konflikt gerecht: der
Frau und dem ungeborenen Kind. 

Nehmen Sie in den Beratungsgesprächen wahr, dass Schwangerschaftsabbruch als
zunehmend weniger problematisch gesehen wird, oder nicht?

Die Verarbeitung eines Schwangerschaftsabbruchs ist höchst individuell. Manchmal
kommen Probleme erst Jahre nach dem Abbruch hoch. Manche Frauen haben gar keine
Probleme. In jedem Fall hilft es, wenn man sich nicht überstürzt für einen Abbruch
entschieden hat, sondern auch Jahre später noch nachvollziehen kann, warum.

Was empfehlen Sie der Politik, wie sollte sie mit den Ergebnissen des Gutachtens
umgehen?

Wir empfehlen, den gesellschaftlichen Konsens nicht aufzulösen. Wir haben in
Deutschland eine Lösung gefunden, die beide Menschenwürdeträger, die Schwangere
und das Ungeborene, im Blick behält. Die aktuelle Regelung sollte beibehalten werden. 

Das Gespräch führte Volker Resing.

Diskutieren Sie mit ▾
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INNENPOLITIK

„Auch der Embryo hat Menschenwürde“

Zwischen Gehacktes-Brötchen und Geopolitik

Ein Stasi-Killer vor Gericht

AUSSENPOLITIK

US-Strategie des indirekten Kriegseintritts

Iran greift Israel mit Drohnen und Raketen an

Strategische Geduld: ein Dilemma für Teheran

WIRTSCHAFT

Nicht Subventionen, sondern mehr Markt macht Klimaschutz möglich

Die deutsche Wirtschaft kränkelt: What else is new?

Innenminister vermutet Brandstiftung nach Stromausfall nahe Tesla-Fabrik

KULTUR

Mitarbeiter fordern Kehrtwende

Papst Franziskus fordert Waffenstillstand in Gaza

Das Europa unserer Träume
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PODCASTS

Cicero Podcast Gesellschaft: „Die Woke-Bewegung braucht immer etwas Neues
zum Anprangern“

Cicero Podcast Gesellschaft: „Sahra Wagenknechts Denken hat viel mit Hegels
Philosophie zu tun“

Cicero Podcast Politik: „Alle Menschen können Heilige werden“

CICERO +

„Die Grünen sind mir sehr viel ferner geworden“

Was nicht ausgeschlossen ist, ist möglich

Ein Kanzler, der Lambrecht zur Verteidigungsministerin machte
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